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Wo jetzt 
Maskenpflicht 
im Freien gilt

n Ansammlungen
n Fußgängerzonen
n Einkaufsstraßen

ÖSV-Sieg bei
Tournee-Finale

Huber
feiert
Sensation
SPriNGeN: Jung-Star erstmals auf Platz 1. S. 30

Neue reGeLN: So will regierung Omikron-welle stoppen.  Seite 4 – 5

Schärfere Kontrollen im Handel:

2G-Armbänder 
in Shops geplant 
bäNdcheN-idee sorgt für aufregung – vorbild ist deutschland. Seite 4

aufsichtsratschef verlässt
mit sofortiger wirkung
die Spanische hofreit-
schule. Seite 17

Erster Rücktritt
nach Skandal
um Lipizzaner



Frankreich verurteilt Tech-Giganten wegen Cookies

BUSINESS      Live

et magnis dis parturient 
montes, nascetur ridicu-
lus mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, pellentesque 
eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa 
quis enim. Donec pede jus-
to, fringilla vel, aliquet 
nec, vulputate eget, arcu. 
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Kleine Datensätze der US-
Riesen führen nun zu einer 
saftigen Geldstrafe. 

Paris. Frankreichs Da-
tenschutzbehörde (CNIL) 
hat Millionenstrafen ge-
gen Google und Facebook 
verhängt. Auf ihren Seiten 
hätten Nutzerinnen und 
Nutzer Cookies nicht so 
leicht ablehnen wie an-
nehmen können, hieß es 
in der am Donnerstag ver-
öffentlichten Begrün-
dung. Zwei Google-Töchter 
sollen deshalb zusammen 

150 Millionen Euro Strafe 
zahlen. Bei Facebook sind 
es 60 Millionen Euro. Coo-
kies sind kleine Daten-
sätze, die auf dem Gerät 
gespeichert werden, wenn 
man eine Webseite be-
sucht. Vieles wird dadurch 
einfacher, doch auch per-
sonenbezogene Informati-
onen können transparent 
und an Werbetreibende 
übermittelt werden. Die 
CNIL monierte, dass auf 
den Seiten google.fr, face-
book.com und youtube.

com Cookies mit nur 
 einem Klick angenommen 
werden könnten, aber 
mehrere Klicks notwendig 
seien, um sie abzulehnen. 
Dies beeinträchtige die 
Einwilligungsfreiheit und 
verstoße gegen französi-
sches Recht. 

Verspätung. Die Platt-
formbetreiber hätten nun 
drei Monate Zeit, um ihre 
Handhabe in Frankreich 
anzupassen. Für jeden Tag 
Verspätung würden 
100.000 Euro fällig.

VON ANGELA SELLNER

Ulla consectet 
pratg Ommy 
nullandre

Muster. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consecte-
tuer adipiscing elit. Aene-
an commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa. 
Cum sociis natoque pena-
tibus et magnis dis partu-
rient montes, nascetur ri-
diculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, pellen-
tesque eu, pretium quis, 
sem. Nulla consequat 
massa quis enim. Donec 
pede justo, fringilla vel, 
aliquet nec, vulputate 
eget, arcu. In enim justo, 
rhoncus ut, imperdiet a, 
venenatis vitae, justo. 
Nullam dictum felis eu 
pede mollis pretium. In-
teger tincidunt. Cras da-
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Pünktlich zum 20-Jahre- 
Jubiläum gibt es zwei neue 
Lehrberufe im Sortiment.

Sattledt. Auch 2022 kön-
nen sich insgesamt 184 in-
teressierte Jugendliche 
beim Handelsriesen aus-
bilden lassen. In der Hofer- 
Hauptniederlassung erler-
nen die Lehrlinge den Be-
ruf als Bürokauffrau bzw. 
Bürokaufmann. Zum 
20-jährigen Jubiläum der 
Hofer-Lehre bringt der 
Diskonter außerdem zwei 
neue Lehrberufe ins Sorti-
ment: Als Lebensmittel-
technikerin & -techniker 
sowie Elektrotechnikerin 
& - techniker (Hauptmo-
dul Anlagen- und Betriebs-

technik) können interes-
sierte Jugendliche im 
Herbst 2022 erstmals den 
Grundstein für ihre Karri-
ere in der hauseigenen 
Schokoladenfabrik in Satt-
ledt legen. 

Interessierte Jugendli-
che können sich unter kar-
riere.hofer.at unkompli-
ziert informieren. 

Mehr Infos: karriere.hofer.at.

Österreichweite Aktion erneut gestartet:

Handelsriese Hofer sucht 
wieder 184 Superlehrlinge

Frankfurt. Der Bitcoin-
Kurs ist auf den tiefsten 
Stand seit vier Wochen 
gerutscht. Die älteste 
Kryptowährung auf der 
Handelsplattform Bits-
tamp erreichte 37.471 €. 
Analyst Timo Emden: 
„Die Sorge um ein Anzie-
hen der Zinszügel lässt 
Anleger Kryptowährun-
gen mit spitzen Fingern 
anfassen.“

Bitcoin-Kurs 
fällt auf unter 
37.470 Euro

Zinsen drosseln Kurs-Hype.

Wien. Die Finanzpoli-
zei beschlagnahmte am 
3. Jänner drei illegale 
Glücksspielgeräte in 
 einem als Café getarnten 
Lokal im 12. Wiener Ge-
meindebezirk. Nur einen 
Tag später rückten die 
Kontrollorgane wieder 
aus – diesmal in Otta-
kring – und stellten fünf 
Glücksspielgeräte in 
 einer Privatwohnung 
 sicher. „Illegales Glücks-
spiel wird abseits jegli-
chen Spielerschutzes be-
trieben und zerstört 
 ganze Existenzen. Daher 
ist jeder aus dem Verkehr 
gezogene Automat ein 
wichtiger Baustein im 
Kampf gegen das illegale 
Glücksspiel, den die 
 Finanzpolizei unvermin-
dert fortsetzen wird“, so 

Finanzminister Magnus 
Brunner. Ins Rollen ge-
bracht wurde der Fall in 
Wien-Meidling durch 
 einen Hinweis an die Po-
lizei, die in weiterer 
 Folge das Lokal am Abend 
des 3. Jänner aufsuchte. 
In der Nacht von 4. auf 5. 
Jänner wurde man in ei-
ner Privatwohnung in 
Wien-Ottakring fündig:  
Hier fanden die Finanz-
bediensteten fünf klassi-
sche Glücksspielautoma-
ten vor.

Illegales Glücksspiel in Wien. 

Acht Automaten in Wien sichergestellt: 

Finanzpolizei mit Schlag  
gegen illegales GlücksspielIm Fokus

Googles Pichai (l.)
& Facebook-Boss

Zuckerberg.

210-Mio.-€-
Strafe für 
Google & Facebook
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